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diftan verfprengt find; 7. Juden, meift in Kurdiflan zerftreut, doch auch in 
gröfseren Anfiedlungen, fo in Teheran, Isfahan, Kafchan, Schiraz, Hamadan, 
Balafrufch u. f. w. Ihre Zahl in Abnahme begriffen, dürfte kaum 100.000 Seelen betra 
gen. Bemerkenswerth ift es, dafs die Armenier meift nach Hindoftan, die Juden 
in die türkifchen Provinzen auswandern oder beffer fich flüchten. Ebenfo leben 
einige Stämme Zigeuner (Karatfchi Kauli) im Lande mit ähnlichen Sitten, 
Gebräuchen und Erwerb wie die in Europa. Von Europäern leben jetzt an 
150 Individuen im Lande, eine Familie zweiter Generation ift mir nicht bekannt. 
Sie find meift im Gefandtfchafts- oder Telegraphendienft, einige von ihnen gehören 
dem Handels- oder dem Lehrftand, als Inftruöloren für die Armee, an. Die 
fch warze Race, durch viele Jahrhunderte als Sklaven eingeführt, ift nicht fort¬ 
pflanzungsfähig, daher auch keine Mulatten zu finden, während die mongolifche 
Race vorzüglich wie überall gedeiht. — Die Eintheilung der Stämme hat fich bei 
den türkifchen Einwohnern überall mit den Stammeseigenthümlichkeiten, Vor- 
urtheilen und Traditionen der Einwanderung noch erhalten, z. B. die Kafchgaren 
von Kafchgar, die Karagoslu mit Dfchengis u. f. w., bei den perfifchen ift fie 
zumeift verwifcht, nur hie und da noch erhalten, letzteres befonders bei den Kur¬ 
den, fo die Feilis, Euren etc. 

An der Spitze der Regierung fteht jetzt Naffr-eddin-Schah, erführt 
auch den Titel Schahinfchah, Padifchah und Sultan; er ift der vierte Regent aus dem 
turanifchen Stamm der Kadfcharen, welcher im Jahre 1794 mit Aga Mehmed Chan 
auf den Thron gelangte. Als ältefter Sohn des Mehmed Schah wurde er am 
30. November 1829 geboren, ward fpäter als Knabe zum Gouverneur von Azer- 
beidfchan (Tabris) ernannt und kam nachdem Tode feines Vaters am 6. September 
1848 auf den Thron. Sein ältefter Sohn und defignirter Nachfolger Muzzafer- 
eddin-Mirza, jetziger Gouverneur von Tabris, ift 22 Jahre alt. Die Regierung ift 
eine unumfchränkte Monarchie. Das Minifterium, Vezirat, das der Krone zur Seite 
fteht, wird gebildet durch den Grofsvezier, der den Titel Saderazam und „ Alteffe“ 
führt, jetzt Mirza Huffeyn-Chan, der auch den Poften des Kriegsminifters bekleidet, 
durch einen Minifter der auswärtigen Angelegenheiten, des Unterrichts, der öffent¬ 
lichen Arbeiten, der Juftiz, der Finanzen, des Innern und der Fundationen. Auch 
befteht ein Grofsadmiral (Dariabeghi), jedoch nur in partibus, da die Regierung 
kein Schiff befitzt. 

Die einzelnen Provinzen werden durch Gouverneure (Hakem) regiert, die 
immer durch ein Decret (Firman) auf die Zeitdauer eines Jahres (der 21. März ift 
der Jahresbeginn für Regierungsgefchäfte) für ihren Poften die Inveftitur (Chalat) 
erhalten. Mit Ablauf des Jahres mufs diefe erneuert werden. Das Land wird ein- 
getheilt in 23 Gouvernements und jedes Gouvernement in mehrere Diftridle. Ihre 
Namen find: 1. Arabiftan mit Burudfchird (Hauptorte: Schufchter, Disful und Burud- 
fchird), 2. Arak (Hauptorte: Schehri-nan, Kedfchas, Afchtian), 3. Azerbeidfchan 
(Hauptorte: Tabris, Choi), 4. Cafwin, 5. Fars mit dem Tiefland Laar (Hauptort: 
Schiraz), 6. Gilan mit Talifch (Hauptort: Refcht), 7. Gulpajigan mit Chunfar, 
8. Isfahan, 9. Hamadan, 10. Teheran, 11. Kafchan mit Natans, 12. Kerman, 13. Ker- 
manfchah, 14. Choraffan (Hauptorte : Mefchhed, Nifchapur), 15. Kum mit Chalid- 
fchiftaan, Saveh, Karagan mit Zerend, 16. Kurdiflan (Hauptorte: Senna und Arde- 
lan) 17. Chamfeh (Hauptorte: Sendfchan), 18. Luriftan ift häufig mit Arabiftan zu 
einem Gouvernement verfchmolzen, 19. Malajir und Tufirkan, 20. Mafanderan 
(Hauptorte : Amei, Balafrufch, Afchref), 21. Aftrabad mit einem Grenzftück von 
Turkeftan, 22. Nehawend und Kakewend, 23. Yezd. 

Die Gouverneure vermitteln aus den Provinzen die Gefchäfte mit der 
Krone und dem Minifterium des Innern durch Staatsfecretäre (Muftafi), die in der 
Hauptftadt wohnen. In gröfseren Provinzen ernennt der Gouverneur für die ein¬ 
zelnen Diftridle von feinen Vertrauensperfonen Untergogverneure, die ihm verant¬ 
wortlich find und theilt ihnen zur Steuereinhebung Commiffäre (Muhaffil) zu. Die 
Nomadenftämme flehen nur indirekt unter dem Gouverneur, diredl unter ihren 


